
Worum geht’s?
In der Graphic Novel „Heimat. Ein deutsches Familienalbum“ begibt sich die in die USA ausgewanderte Karlsruher Autorin und
Illustratorin Nora Krug auf die Spuren ihrer Großeltern in Nazideutschland. Sie ringt damit, was es bedeutet, deutsch zu sein und
damit, dass ihr Großvater, NSDAP-Mitglied und Mitläufer war. 
Gemeinsam tauchen wir in Nora Krugs Graphic Novel ein und widmen uns euren Fragen an die deutsche Vergangenheit und
eure Vorfahren aus Deutschland und anderen Ländern. Im künstlerischen Prozess arbeitet ihr an eigenen Texten, Szenen und
Collagen, die ihr am 16.12.2026 im Rahmen einer Lesung von Nora Krug auf der großen Bühne des Altes Kino Franklin aufführt.
In Workshops zwischen Juni und Dezember 2026 wollen wir uns in einer festen Gruppe treffen. Wir lesen Teile aus der Graphic
Novel, besuchen die KZ-Gedenkstätte in Sandhofen und das MARCHIVUM, und wollen unsere Gedanken, Gefühle und
Erfahrungen in Theater verwandeln. Wie haben andere Generationen junger Menschen in Deutschland auf die NS-Vergangenheit
geschaut und was unterscheidet uns heute? Wie können wir uns im gemeinsamen Miteinander von vielen Perspektiven und
Heimaten über das Thema austauschen? Und was wünscht du dir für die Heimat deiner Gegenwart und Zukunft? 

Wer leitet die Workshops?
Workshopleitung ist die Theaterregisseurin Jessica Glause, die schon viel mit Jugendlichen gearbeitet hat. Unterstützt wird sie
von Olivia Ebert als Dramaturgin und Leyla Halouane als Produktionsleitung (Nationaltheater Mannheim) und dem Pädagogen
Fabian Jungnickel (FORUM).

Wann sind die Termine und kostet es was?
Unser Auftakttreffen und erster Workshop ist Freitag, den 19.06. 18 - 21 Uhr. Hier bekommst du Einblick, wie wir arbeiten werden,
mehr Infos über das Projekt und kannst dich noch einmal entscheiden, ob du dabei bleiben möchtest.
Die weiteren Termine finden in der Regel in Workshop-Blöcken donnerstags und freitagsabends ab 17:30 Uhr und samstags von
10-16 Uhr statt. Die Workshops sind kostenfrei. 
Ort: Nationaltheater Mannheim (Mozartstr. 9, 68161 Mannheim)

Wie kann ich mich anmelden?
Schreib eine E-Mail an leyla.halouane@mannheim.de und stelle dich in ein paar Zeilen vor. Wer bist du und was interessiert dich
an dem Projekt? Wir freuen uns auf euch!

Noch Fragen?
Weitere Informationen und Termine findest du in Kürze online unter nationaltheater.de oder schreib uns eine E-Mail an
leyla.halouane@mannheim.de. 

HEIMAT?KOMPLEX!HEIMAT?KOMPLEX!
Open Call für Theater-Workshops für junge Menschen (15-19 Jahre) 

Was bedeutet Heimat für mich, für dich, für uns? 
Können wir wissen, wer wir sind, wenn wir nicht verstehen, woher wir kommen?

Und was hat die deutsche NS-Vergangenheit mit meinem Leben heute und unserer Zukunft in
Deutschland zu tun?

Das Projekt wird von der Stiftung EVZ und dem Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) im Rahmen des Programms JUGEND erinnert 
vor Ort & engagiert gefördert.
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